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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SB Landshut III : DJK SV Furth 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Müller sichert dem DJK SB Landshut III zwei Punkte

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Katzenberger / Kohlschmidt nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des DJK SB Landshut III im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam DJK SV Furth, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
32:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Xaver Müller, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Katzenberger / Kohlschmidt ihre Gegner Pöll / Limhoff
beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Ein souveräner Sieg. Den Sieg von Frankl / Senger
konnten Wimmer / Behrens im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Hain / Müller und
Hohenschläger / Strasser beendet, das Hain / Müller letztendlich gewannen. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwar brachte Richard Pöll Max Katzenberger phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Max Katzenberger mit 3:1 durch. Markus Wimmer hatte
anschließend gegen Fabian Frankl dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Thomas Hain gelang es, Siegfried Senger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert
Hohenschläger wurden Johann Kohlschmidt indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Xaver Müller bezwang Martin Strasser in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indes danach Doris Behrens letztlich parat, um Peter Limhoff final zu gefährden, somit stand es am
Ende 7:11, 4:11, 9:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Max
Katzenberger gegen Fabian Frankl hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Richard Pöll wurden Markus Wimmer
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Thomas
Hain beim 10:12, 11:9, 12:10, 7:11, 9:11 gegen Robert Hohenschläger. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Johann Kohlschmidt und Siegfried Senger beendet, das Johann Kohlschmidt
letztendlich gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Xaver Müller gelang es, Peter Limhoff im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein
souveräner Sieg. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Martin Strasser war im Anschluss der
Gastgeber Doris Behrens. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
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die Spannung nun zu greifen. Es dauerte eine Weile, bis Katzenberger / Kohlschmidt ihr 3:2 gegen
Frankl / Senger unter Dach und Fach hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.

Nach diesem Ergebnis weist der DJK SB Landshut III nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während die DJK SV Furth vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2021 gegen den SV Kumhausen
ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SB Landshut III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den SV Gündlkofen III.

 Statistik:
 DJK SB Landshut III

Doppel: Katzenberger / Kohlschmidt 2:0, Wimmer / Behrens 0:1, Hain / Müller 1:0 
Einzel: M. Katzenberger 1:1, M. Wimmer 0:2, T. Hain 1:1, J. Kohlschmidt 1:1, X. Müller 2:0, D.
Behrens 1:1 

 DJK SV Furth
Doppel: Frankl / Senger 1:1, Pöll / Limhoff 0:1, Hohenschläger / Strasser 0:1 
Einzel: F. Frankl 2:0, R. Pöll 1:1, R. Hohenschläger 2:0, S. Senger 0:2, P. Limhoff 1:1, M. Strasser 0:
2


